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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FC Adler 1919 Weidhausen V : SC Großgarnstadt II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Schumann macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Adler 1919 Weidhausen V
am Freitagabend in den Armen: Günther Schumann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (31:27 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen
den SC Großgarnstadt II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht
in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Jan Schillig, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hofmann / Brenner waren die
Gastgeber Korn / Schumann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Schillig / Baudler hatten Hoger / Schumann nur im ersten Satz eine Chance. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Klaus Korn nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht
ganz mithalten konnte Heinz Schumann, beim 1:3 gegen Jens Hofmann, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Hoger und Nils
Baudler entschieden, das Andreas Hoger letztendlich gewann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Günther Schumann seinem Gegner Jan Schillig letztlich beim 7:11, 11:6, 4:11, 4:
11 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Klaus Korn gegen Jens Hofmann. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 9:11, 5:11, 10:12 gegen Michael Brenner fand Heinz Schumann von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es war ein langes Spiel, bis
Andreas Hoger seine 2:3-Niederlage gegen Jan Schillig hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die
Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schillig mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. 2 Sätze lang fand Günther Schumann gegen Nils Baudler keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schumann zu Ende ging. Andreas Hoger holte mit einem 3:1
gegen Jens Hofmann einen Punkt für sein Team. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil
wiederum für Klaus Korn beim 2:3 gegen Jan Schillig. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Heinz Schumann
überzeugte im Einzel gegen Nils Baudler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Günther
Schumann kam mit der Spielweise von Michael Brenner am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den FC Adler 1919 Weidhausen V war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.01.2023 (03:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den FC Adler 1919 Weidhausen V nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC/FW Gestungshausen am 27.01.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SC Großgarnstadt II wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 19.01.2023 gegen den TV Leutendorf-Horb erneut versuchen,
Punkte einzufahren.

 Statistik:
 FC Adler 1919 Weidhausen V

Doppel: Korn / Schumann 1:0, Hoger / Schumann 0:1 
Einzel: K. Korn 2:1, H. Schumann 1:2, A. Hoger 2:1, G. Schumann 2:1 

 SC Großgarnstadt II
Doppel: Hofmann / Brenner 0:1, Schillig / Baudler 1:0 
Einzel: J. Hofmann 1:2, M. Brenner 1:2, J. Schillig 3:0, N. Baudler 0:3


